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Auch die Rettungshunde konnten ihn im Raum Polle nicht aufspüren

  

Jede Stunde zählt - Peter T. bleibt weiterhin verschwunden. Und er braucht dringend
seine Medikamente!

  

Montag 6. Februar 2017 - Holzminden (wbn). Peter T. braucht dringend seine
Medikamente. Und auch deshalb ist die Tatsache so beunruhigend, dass von ihm nach
einer weiteren kalten Winternacht jegliche Spur fehlt.

  

Er wird seit Donnerstag im Raum Polle im Weserbergland vermisst. Sogar die
Rettungshundestaffel Südniedersachsen der Johanniter-Unfallhilfe und des
Arbeiter-Samariter-Bundes Göttingen-Land ist in der Nacht eingesetzt worden.

      
Fortsetzung von Seite 1

Ohne Ergebnis. Aber die Polizei gibt nicht auf auf der Suche nach dem  59 Jahre alten Mann.
Nachfolgend der Polizeibericht von gestern Abend:  „Der seit Donnerstagabend vermisste Peter
T. aus Polle ist weiterhin  verschwunden. Weitere Suchmaßnahmen am Freitag und Sonnabend
blieben  erfolglos.  

Peter T. ist 59 Jahre alt und aufgrund einer Erkrankung auf die  Einnahme von Medikamenten
angewiesen. Eine Mitarbeiterin des  Seniorenheims in Polle hatte am Donnerstagabend die
Polizei informiert,  weil Peter T. zum Abendessen nicht auffindbar war.

  

Suchmaßnahmen im Nahbereich des Poller Seniorenheims unter Einbindung  der
Rettungshundestaffel Südniedersachsen der Johanniter-Unfallhilfe  und des ASB
Göttingen-Land führten in der Nacht zum Freitag nicht zum  Auffinden des Vermissten.

  

Weitere technische Maßnahmen zur Feststellung des Aufenthaltsortes,  auch unter Mitwirkung
des Landeskriminalamtes Niedersachsen, ergaben bis  Sonntag keine neuen Hinweise. Ein
Polizeihubschrauber zur Absuche der  Weser war aufgrund der Wetterlage nur sehr kurz
einsetzbar. Mit  Unterstützung der Wasserschutzpolizei und der DLRG Bodenwerder wurde am 
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Sonnabend die Weser abgesucht. Auch ein speziell ausgebildeter  "Leichenspürhund" kam zum
Einsatz.

  

Obwohl Peter T. wie vom Erdboden verschwunden ist, gibt die Polizei  nicht auf. Weitere
Hinweise auf Personen, bis in den Bereich von Minden,  wurden am Sonntag überprüft. Wer
darüber hinaus Hinweise auf den  derzeitigen Aufenthaltsort von Peter T. geben kann, wird
gebeten, sich  umgehend mit der Polizei in Holzminden in Verbindung zu setzen, Telefon: 
(05531) 9580.“
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